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WIEN. TV-Werbeplanung funkti-
oniert auch im März 2017 meist 
immer noch nach dem Gießkan-
nenprinzip: Der ROI wird in der 
Regel durch langfristige und 
aufwendige Ex-Post-Modellings 
beleuchtet, und es fehlen kurz-
fristige Indikatoren ebenso wie 
die technischen Möglichkeiten, 
Korrelationen zu visualisieren.

Punktgenau planen
Die Tools von AdScanner – einem 
Start Up am A1 Start Campus – 
tracken und analysieren hinge-
gen automatisch TV-Kampagnen 
auf allen relevanten TV-Sendern 
und integrieren die dadurch ge-
wonnenen Fakten mit proprie-
tären KPIs und externen sowie 
kundeneigenen Datensträngen.

Kombiniert werden diese Da-
ten mit dem A1 TV-Kundenpanel, 
bestehend aus 4.000 teilneh-
menden TV-Haushalten, die sich 
unter Berücksichtigung statisti-
scher Kriterien aus 270.000 A1 
TV-Haushalten zur Teilnahme 
angemeldet haben. Die dadurch 
gewonnenen Insights identifizie-
ren z.B. die Abdeckung einzelner 
Zielgruppensegmente oder Regi-
onen mit einer TV-Kampagne.

Dadurch kann der „AdScanner 
XRP“ (als neu definierter Reich-

weitenindikator) mit kürzester 
Verzögerung ausgewiesen wer-
den und ermöglicht eine detail-
lierte Analyse der Leistungswer-
te sowie auch die Ausweisung 
der Spotplatzierung innerhalb 
von Werbeblöcken. Auch profi-
tieren Werbungtreibende von 
der Alert-Funktion bei TV-Wer-
beaktivitäten des Mitbewerbs.

„Wir sind sehr glücklich über 
unsere vielversprechende Part-
nerschaft mit A1“, sagt Marin 
Curkovic, CEO und Co-Founder 
von AdScanner. „Gemeinsam 
wollen wir überregional den Ein-
satz von Smart Data im Werbe- & 
Media-Markt vorantreiben. Un-
ser Ziel ist es, die nächste Gene-
ration der datenbasierten Mar-
keting-Planung einzuläuten.“

Mehr als ein Büro
Der A1 Start Up Campus befindet 
sich in einer A1 Immobilie im 20. 
Bezirk in Wien. Die 500 m² des 4. 
Stocks wurden an die Bedürfnis-
se der A1 Start Ups angepasst. 
So steht neben einem Multime-
dia-Whiteboard und einem pro-
fessionellen Präsentations- und 
Video-Conferencing-System 
auch ein 10 Gbit/s Internetan-
schluss zur Verfügung und ver-
netzt damit die Entrepreneure 
mit der ganzen Welt. 

Neben der kostenlosen Office-
Location unterstützt A1 die 
Start Ups mit der gesamten Pa-
lette der A1 Business-Produkte 
– vom Tablet bis hin zu Rechen-
zentrumsdienstleistungen und 
Cloud-Space.
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Soziale Netzwerke 
als News-Kanal
WIEN. Geht es um tages-
aktuelle News, suchen die 
Jungen danach in erster 
Linie online, wie über Sozia-
le Netzwerke.

Drei Viertel der befragten 
15- bis 29-Jährigen machen 
das mobil mit Smartphone,  
und zwei Drittel finden sie  
über TV. Das geht aus den  
neuen MindMinutes-Mo-
mentaufnahmen von Mind
share hervor, in denen 538 
Personen im Alter von 15 
bis 59 Jahre online befragt 
wurden. Dafür setzen über 
80% in der Altersgruppe 30 
bis 59 Jahre bei ihrer Suche 
nach Nachrichten auf das 
Fernsehen; knapp drei Vier-
tel informieren sich über 
das Radio und knapp über 
50% mobil.

Generationsunterschiede
Soziale Medien wie Face-
book und WhatsApp werden 
von einem Großteil der 15-  
bis 59-Jährigen verwendet 
und fließen in die Informa
tionsgewinnung mit ein. 

Während bei den Älteren  
die Anzahl der Kanäle, die  
sie für ihre Nachrichten
suche abfragen, sogar zu- 
nimmt, verzichten die Jun-
gen immer öfter auf Radio, 
TV oder Tageszeitung. 
Mindshare-Business Plan-
ning Director Sabine Auer 
(Bild): „Die 15- bis 29-Jähri-
gen informieren sich dafür 
über aktuelle Nachrichten 
vielfältig online. Diese fin-
den sie über Online-Ange-
bote von Zeitungstiteln und 
FernsehBeiträgen auf Face-
book und Twitter.“ (pj)
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Hinweg, Gießkanne!
AdScanner offeriert eine neue Ad Analytics-Plattform für 
Werbetreibende, Media-Agenturen und TV-Vermarkter.

Geschäfts-
modell
Die Tools von 
AdScanner 
analysieren 
automatisch TV-
Kampagnen und 
integrieren diese 
Fakten mit pro-
prietären KPIs 
und diversen 
Datensträngen. 

Gießkannenprinzip war gestern: TV Werbe-Planung mit AdScanner.
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